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Bezugs Einladung
Anläßlich des bevorſtehenden Quartarlswechſels laden wir zum Abonnement auf die

Sanle Zeitung
höflichſt ein Unſere Feitung bedarf einer Darlegung ihres Progamms oder Anpreiſung ihres Jnhaltes nicht Sie
iſt anerka nntermaßen ſeit Jahrzehnten eine große und ſelbſtändige von keiner Partei abhängige und von
jeher für die Huſammenſchließung aller liberalen Slemente eintretende Provinzzeitung die wie nur
wenige derartige Blätter in mehr wie einer Beziehung den Vergleich mit der reichs hauptſtädtiſchen Preſſe
aushalten kann

Jm kommenden Quartal beginnt wieder das parlamentariſche Leben über deſſen Begebenheiten von
uns auf ſchnellſtem Wege erſchöpfend und zuverläſſig berichtet wird Freimütige doch vornehme Stellungnahme
zu allen politiſchen Vorgängen des In und Auslandes werden der Saale Heitung wie bisher ihre hervor
ragende Stellung unter den politiſchen Feitungen Deutſchlands bewahren Ein ausgedehnter Redaktionsapparat und
umfangreicher Nachrichtendienſt leiſtet für vollſtändige zuverläſſige und ſchnelle Bearbeitung aller Ereigniſſe in Stadt
und Provinz Gewähr Nicht Senſations und Popularitätshaſcherei ſondern Objektivität und
Gerechtigkeit bilden die Richtſchnur

Beſondere Sorgfalt wird auf den Handelstril verwandt der ſtets bereits in der Abend ausgabe die
Nachmittag Kurſe und ſonſtigen Nachrichten der Berliner und Leipziger Börſe bringt Ein erſchöpfender
Wochenbericht wird von dem neuen Quartal an eine gut orientierende Überſicht und Ergänzung der ſonſtigen
umfangreichen Mitteilungen über alle wichtigen Ereigniſſe des IJnduſtrie und Geldmarktes bieten

Die tägliche UAnterhaltungsbeilage bringt neben der Fülle von Novellen Plaudereien und Eſſays
eine Reihe von Romanen erſter Autoren Den Reigen eröffnet

5y60 l von Eck
Urſulg Söge von Manteuffel

ein Werk das zu dem beſten gehört was die berühmte und beliebte Romanſchriftſtellerin die unſeren Leſern durch ihre
früheren Schöpfungen Helmut von Loyſen Hux linken Hand uſw noch in beſter Erinnerung ſein dürfte geſchaffen
hat ein Roman deſſen ſpannende Handlung und vornehme Erzählungsform des allgemeinen Beifalls ſicher iſt An
dieſe hochintereſſante Familiengeſchichte werden ſich hervorragende neue Romane von Fritz Friedmann dem einſtigen
berühmten Rechtsanwalt J Jobſt und anderen erſtklaſſigen Autoren anſchließen Von unſeren heimiſchen
Dichtern wird u a Max Petzold mit einer ſtimmungsvollen Künſtlergeſchichte Krafft Egeblaad zu Worte
kommen Das Feuilleton Theater Muſik Literatur und Kunſt werden wie bisher ganz beſonders gepflegt
werden Eine Sonntagsbeilage Blätter fürs Hans ſorgt für Belehrung auf den Gebieten von Haus
Und Garten

So iſt die Sagle Zeitung die täglich zweimal erſcheint ein großes und reichhaltiges und doch billiges

Blatt das an Suverläſſigkeit und Gediegenheit von keiner anderen Seitung Mitteldeutſchlands übertroffen wird Jm
Jnſeratenteil erfolgt die Veröffentlichung aller amtlichen Bekanntmachungen der Behörden

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die SaaleHeitung mit Einſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt bei
unſeren Geſchäftsſtellen und auswärtigen Filialen 2,50 Mark bei täglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zu
ſtellung bei allen Kaiſerl Poſtanſtalten 5,25 Mark Neuhinzutretende Abonnenten erhalten die Saale Heitung
bis zum Ende dieſes Monats koſtenfrei geliefert

Verlag der Haale Zeilung

Organiſationstätigkeit die Grundlage errichtet worden iſt
Das freilich hat auch das Zentrum nicht fertig gebracht
was es ſo ſtolz vorher verkündete daß es gleich im erſten

Die Eſſener Wahlſchlacht
Der Einbruch der Stöckerianer in den Wahlkreis Eſſen Wahlgange ſiegen werde Sein Sieg iſt an die Stichwahl

hat ſeine zerſetzende üble Wirkung in einer Weiſe betätigt geknüpft Wie dieſe ausfallen wird iſt ebenſo dunkel wie
die das Maß der Befürchtungen noch beiweitem überſteigt es der Ausgang der Hauptwahl war zumal wenn man
Schon bei der letzten Reichstagswahl im Jahre 1903 war bedenkt daß 24,000 Wähler bei der Hauptwahl nicht ab
es den Nationalliberalen nicht möglich eine Stichwahlſtelle zu
behaupten Aber ſie erzielten damals doch 20,819 Stimmen
Bei der jetzigen Wahl iſt ihre Stimmenzahl auf 17,866
herabgeſunken Das iſt die Schuld der Stoöckerianer die
es trotz aller gehäſſigen Agitation für ihren chriſtlich
ſozialen Kandidaten Behrens nur auf ganze 1914 Stimmen
gebracht haben und die mit dem kläglichen Reſultat mit
dem ihre Wahlkampagne abſchneidet zu Schrittmachern des
Ultramontanismus geworden ſind
Der Wahlkreis Eſſen war mit einer Ausnahme ſtets im

Beſitz des Zentrums Es hat dort nachdem ihm der Wahl
kreis durch Krupp im Jahre 1893 abgenommen war ſeine
Organiſationen in einer Weiſe vervollſtändigt daß es von
nationalliberaler Seite ein im großen und ganzen doch recht
wenig ausſichtsvolles Unterfangen ſein mußte bei einer
Politik wie der gegenwärtigen dem Zentrum den Wahlkreis
ſtreitig zu machen 61 Prozent der ſich auf 110,000 Wähler
eziffernden Stimmberechtigten ſind römiſch katholiſch Von

dieſer Wählerſchaft ſtimmten nur 85,984 ab alſo 78 Proz
aber von den 85,984 Stimmen erhielt der Zentrumskandidat
Giesberts 35,500 einige Hundert mehr als ſein Vorgänger
Stötzel der es bei der Hauptwahl im Jahre 1903 auf 35 129
Stimmen brachte Das Zentrum hat alſo ſeine im Jahre 1903
m Eſſener Wahlkreiſe errungene Poſition nicht nur voll
tändig zu behaupten verſtanden ſondern noch erheblich
verſtärkt Das günſtige Reſultat verdankt es vor allemſeiner muſterhaft ganiſerten Kleinarbeit Während die
eriſlich Soßialen und die Nationalliberalen ihre Kraft in
d verpufften in denen ſie ſich gegenſeitig bekämpften
t das Zentrum hauptſächlich in der Stille ſeine Kampagne
rledigt zu der Jahre lang in unverdroſſener Kleinarbeit ünd

geſtimmt haben
Die Sozialdemokraten haben diesmal mit 28,726 Stimmen

im erſten Wahlgang eine Ziffer erreicht wie ſie nicht erwartet
werden konnte Bei der Hauptwahl im Jahre 1903 betrug
ihre Stärke nur 22,773 Mann Sie haben alſo ſeitdem um
6000 Stimmen zugenommen während die Nationalliberalen
ſich zugleich um 3000 Stimmen verringert haben Das
Wachstum der ſozialdemokratiſchen Stimmen der Rückgang
der nationalliberalen Poſition ſind ſowohl aus den Nach
wirkungen des großen Bergarbeiterſtreiks wie auch aus der
allgemeinen Erregung des Volkes über die Hartnäckigkeit
der Regierung in Sachen der Fleiſchnot zu erklären Ebenſo
wie 1903 hat alſo der Sozialdemokrat Gewehr die Stichwahl
ſtellung errungen und iſt zu einem ſehr gefährlichen Gegner
des Ultramontanen geworden um ſo gefährlicher als er
bereits in der Hauptwahl ſeine Stellung gegen früher be
deutend verbeſſert hat

Der Ausgang der Stichwahl iſt ſehr zweifelhaft Jm
Jahre 1903 konnte das Zentrum nur etwa 4000 Stimmen
mehr in der Stichwahl aufbringen während der Sozial
demokrat in der Stichwahl 10,000 Stimmen mehr erhielt
als in der Hauptwahl VBleibt man bei dieſen Zahlen ſo
iſt es äußerſt wahrſcheinlich daß der Sozialdemokrat ſchließlich
doch noch aus der Wahl als Sieger hervorgeht Schon die
Hauptwahl brachte eine um 6600 Stimmen höhere Wahl
zifferbeteiligung als die Hauptwahl im Jahre 1903 Damals
wurden 80,310 Stimmen abgegeben i 85,984 Wie wird
es nun werden bei der Stichwahl ird ſich die Wahl
beteiligung herabmindern wie das 1903 geſchah wo bei der
Stichwahl nur 71,648 Stimmen abgegeben wurden oder
wird eine gleiche beziehungsſweiſe noch erhöhte Wahl

beteiligung ſtattfinden Bei der Leidenſchaft mit der der
Wahlkampf geführt worden iſt bei der lebhaften Agitation
gegen die Fleiſchnot bei der Erbitterung die in Eſſen als
Folge des Bergarbeiterſtreiks zurückgeblieben iſt dürfte eine

Steigerung der Wahlbeteilignng bei der Stichwahl mit aller
Wahrſcheinlichkeit zu erwarten ſein Zu weſſen Gunſten fie
erfolgen wird iſt bei der Gärung der Gemüter der heftigen
Leidenſchaftlichkeit des Kampfes der Unmöglichkeit die
Reſerven der beiden gegneriſchen Parteien abzuſchätzen nicht
vorausſagen Jedenfalls iſt die Stellung des Zentrums
aufs ſchwerſte gefährdet

Das abſtoßendſte Schauſpiel im Eſſener Wahlkampf war
der rüde Einbruch der ChriſtlichSozialen in den Wahlkampf
die eine politiſche Bekämpfung eingeführt haben wie man
ſie gleich demagogiſch unr bei der Sozialdemokratie findet

Die Nationalliberale Korreſp ſagt darüber Wo immer
der einſtige Hofprediger Stöcker ſeine Parteifahne aufpflanzte
da flammten die wildeſten perſönlichen ſozialen und politiſchen
Leidenſchaften empor da verrohten die Wahlſitten da
wucherte die perſönliche Verunglimpfung Und das Zentrum
nimmt die Stöckerianer die Chriſtlich Sozialen unter ſeinen
liebenden Schutz Es war politiſcher und wahlpolitiſcher
Unfug was da alles von den Stöckerianern angerichtet
wurde Die Eſſener Vorgänge haben gezeigt daß dieſe
Partei Tendenzen zur Geltung bringt welche den Ruin der
liberalen Mittelparteien bezwecken um die kirchliche Reaktion
gleichgültig welcher Konfeſſion zu ſtärken Von offiziellernationalliberaler Seite wird daher bereits der éuiſchinß an

gekündigt dieſer chriſtlichen Partei den Nährböden im
Weſten für immer zu entziehen Der nächſte Parteitag der
Stöckerianer ſoll indes in Thüringen ſtattfinden Es ſind

Vorkehrungen zu treffen daß dieſe Blüte eines entarteten
Parteiweſens dort möglichſt wenig zur Entfaitung kommt
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Hef und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer iſt nach dem Jagdſchloſſe Hubertusſtock ge

fahren Der Kaiſer gedenkt nur einige Tage in der Schorfheide
zu verweilen und vorausſichtlich im Anſchluß an ſeinen
Romintener Beſuch Anfang Oktober einen längeren Jagd
aufenthalt in Hubertusſtock zu nehmen Von Hubertusſtock wird
ſich der Kaiſer direkt nach Rominten begeben dort werden zu
gleicher Zeit auch die Kaiſerin und die PrinzefſinViktoria Luiſe eintreffen Die Ankunft in Rominten iſt

Beſtimmungen zufolge auf Freitäg 22 d feſt
geſetzt

Die Fleiſchnot
Der Präſident des Deutſchen Landwirtſchaftsrats Graf

v Schwerin Löwitz hat wie ſchon kurz erwähnt an den Reichs
kanzler und den Landwirtſchaftsminiſter eine Eingabe gerichlſet
in der die dringende Bitte ausgeſprochen wird in den zurzeit
geltenden Anordnungen gegen die Einſchleppung von Viehſeuchen
aus dem Auslande keinerlei Abſchwächung eintreten zu
laſſen Die Oeffnung der Grenzen würde auf die großſtädtiſchen
Fleiſchpreiſe keinen irgendwie nennenswerten Einfluß ausüben
können dagegen die deutſche Viehzucht im höchſten Grade ge
fährden Derartige Gefährdungen hätten ſtets zur Folge datz
die Landwirte von der Steigerung der Viehproduktion wie ſie
beim Vertrauen auf einen geſicherten Grenzſchutz unbedingt zu
erwarten ſei immer von neuem abgeſchreckt würden

Die offiziöſe N Pol Korreſp läßt ſich von einem konſer
vativen Parlamentarier folgendes ſchreiben

Vom allgemein politiſchen Standpunkte insbeſondere vom
Standpunkte der Reichspolitik erſcheint es daher geboten
mit allen Maßnahmen die ſich zur Linderung der Fleiſch
teuerung innerhalb der durch die Lebensintereſſen unſerer
Landwirtſchaft gezogenen Grenzen ergreifen laſſen ohne
Verzug vorzugehen und zunächſt wenigſtens die ſchwebenden
Erwägungen über Abhilfsmittel dieſer Art zum poſiliren
Abſchluß zu bringen Vielleicht gelingt es wenn
die Regierung den guten Willen nach Kräften zu helfen
zeigt die wachſende Unzufriedenheit noch einzudämmen und
ihrer Ausnutzung durch die wirtſchaftliche und politiſche Onpo
ſition vorzubeugen Möglicherweife iſt der politiſche Schaden
allerdings nicht mehr oder doch nicht mehr ganz zu verhüten
Das aber erſcheint ſicher daß wenn mit der bisherigen
dilatoriſchen Behandlung der Beſchwerden über
Fleiſchteuerung fortgefahren wird ſehr bald auch der letzte
Moment verpaßt ſein dürfte wo noch größeres Unheil zu
verhüten iſt Die Schlußfolgerung liegt auf der Hand
An ihr wird auch durch den Umſtand nichts geändert daß bel
dem Geſchrei über Fleiſchnot ein gutes Teil politiſcher
Demagogie mitunterläuft Deren Wirkung kann man eben
nur dadurch paralyſieren daß man die Urſachen be
gründeter Unzufriedenhett aus dem Wege räumt z
ſo lange dies nicht geſchieht wird die politiſche Brunnen
vergiftung ihre verhängnisvolle Wirkung voll üben

Soll man daraus herausleſen daß der Reichskanzler nicht ge
ſonnen iſt noch länger die Wege des preußiſchen Landwirtſchaſts
miniſters zu wandeln Wer mag es wiſſen

Wechſel im Handelsminiſterinum
Es liegt Grund vor die Meldung des Berliner Lokal An

eigers über den bevorſtehenden Rücktritt des HandelsminiſtersHier für zutreffend zu halten Schon vor einfger Zeit ver
lantete daß die Stellung des Handelsminiſters erſchüttert ſet
Tatſache iſt daß Miniſter Möller ſeit längerer Zeit bereits
keine Gelegenheit gehabt hat dem Kaiſer über politiſche Fragen
die das Reſſort des Handelsminiſters betreffen Vortrag zu
balten Das geht übrigens auch anderen Miniſtern ſo außer
dem ren Fürſten Bülow und dem Ländwirtſchafts
miniſter v Podbielski haben andere Miniſter nur ſelten Gelegen
heit dem Monarchen Vortrag zu halten ſofern es ſich nicht um
militäriſche und Marinefragen handelt Es dürfte auch zu
treffend ſein daß die Vorgänge bei der Hibernia Affäre
und dem weſtfäliſchen Bergarbeiterſtreik
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zncktriut des Handelsminiſters Möller im ZuſammenKing Wehen Freilich iſt Möller in dieſen Fragen
wicht ohne Rückendeckung durch das Stagtsminiſterium vor
gegangen Aber er iſt der verantwortliche Reſſorlminiſter
und gegen ibn richtet ſich in erſter Linie der Groll der
rheiniſch weſtfäliſchen Sehr delter die ſich über die Hallung
der Regierung in Sachen der Hiberniag und des Streiks ſchwer
geärgert haben Der Groll der Großindnuſtriellen im Weſten

gen den Minſſter Möller iſt um ſo ſlärker als er aus ihren
reiſen hervorgegangen iſt und ſie anſcheinend die Hoffnung ge
egt baben daß er in kritiſchen Zeiten für die Jntereſſen und
uffaſſungen der ſchweren Jnduſſrie eintreten werde Jüngſt

hat der Kaiſer aus Anlaß der diesjährigen Manöver längere
Zeit im Rheinlande geweilt und die Annahme dürſte nicht fehl
gehen daß die Stimmung die gegen den Handelsminiſter
Möller in den dortigen induſtriellen Kreiſen herrſcht zum Ohr
des Monarchen gelangt iſt Der Rücktritt Möllers würde als
ein Erfolg der Zechenbeſitzer und inſonderheit des
rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenſyndikats aufzufaſſen
ſein Der entſchiedene Liberalismus würde dem Handelsminiſter
Möller keine Träne nachweinen aber befremdlich würde es
ſein wenn tatſächlich der Sturz des Miniſters um deswillen
erfolgen würde weil er in wirtſchaftlichen und ſozialpolitiſchen
Fragen welche die Großinduſtrie berühren ſich nicht zum Ver
ſechter einſeitiger Auffaſſungen hingegeben hat

Geſpannt darf man ſein wer zum Nachfolger Möllers er
nannt wird Nach der erwähnten Meldung ſoll er durch einen

induſtriellen Parlamentarier derſelben politiſchen Richtung er
etzt werden Man iſt verſucht an den nationalliberalen der

Jnduſtrie naheſtehenden Abg Schmieding oder v Eynern
zu denken Doch läßt ſich kaum annehmen daß die Wahl auf
induſtrielle Parlamentarier fallen ſollte die als Vertrauens

männer der Großinduſtrie und des Syndikats den Miniſter
Möller am ſchärfſten bekämpft haben Andererſeits müßten
ei tlich nach den Erfahrungen die mit nationalliberalen

Miniſtern gemacht ſind gerade Anhänger der national
U eralen Partei am allerwenigſten Neigung haben in das
Weiniſterium einzulreten Miquel und Möller ſind aus den
nationalliberalen Reihen hervorgegangen aber die eigenen
Parteifreunde haben ſich ſchließlich genötigt geſehen beiden in
aller Form die Freundſchaft zu kündigen Jm übrigen iſt es für
den Gang der inneren Politik ziemlich gleichgültig wer an der
Spitze des Handelsminiſterinms ſteht die Regierungspolitik im
ganzen iſt ſtramm konſervativ und kein Handelsminiſter wird
dem Regierungsſchiff eine andere Richtung geben

Der nene Oberbürgermeiſter von Mainz
An Stelle des verſtorbenen Oberbürgermeiſters Gaßner iſt

der Miniſterialrat Braun aus Darmſtadt als Nachfolger
in Ausſicht genommen derſelbe Braun der im Auguſt vorigen
Jahres ſich dadurch hervorgetan hat daß er den erſten Schritt
zyr Verföhnung zwiſchen den Arbeitgebern und Arbeitnehmern bei
er großen Ausſperrung der Bauarbeiter durch den mittel

deutſchen Arbeitgeberverband getan hat

Die Reichstagserſatzwahl in Eiſenach
Außer den bereits bekannt gegebenen vier Kandidaturen zur

Reichstagserſatzwahl beabſichtigt der Bund der Landwirte
gleichfalls einen Sonderkandidaten aufzuſtellen Eine hierauf
bezügliche Verſammlung iſt für den 26 September in Eiſenach
angemeldet

Zu den ſächſiſchen Landtagswahlen
Jn Zwickau Land ſind nach dem dortigen Parteiblatte

49 ſozialdemokratiſche Wahlmänner gewählt an
der abſoluten Mehrheit fehlen alſo nur noch zwei Stimmen
Jm a41 ländlichen Wahlkreiſe fehlte vor zwei Jahren dem Sozial
demokraten wie erinnerlich nur eine Stimme Jm roten Lager
exwartet man das Endergebnis in Zwickau Land begreiflicher
weiſe mit höchſter Spannung Daß es gerade ländliche
Kreiſe ſind in welchen die Sozialdemokratie zu ſolchen Chancen
gelangt darf nicht wundernehmen da in ſolchen eine weit
geringere Steuerleiſtung genügt als in den Städten um in die
erſte oder zweite Wählerabteilung zu gelangen Jm Jahre 1901
z B war die niedrigſte Steuerleiſtung eines Urwählers in der
erſten Abteilung der großſtädtiſchen Wahlkreiſe 106 Mk
5000 Mk Einkommen in der erſten Abteilung der ländlichen

Kreiſe nur 13 Mk 1100 Mk Einkommen in der zweiten Ab
teilung der großſtädtiſchen Kreiſe 29 Mk 1900 Mk Einkommen
der ländlichen dagegen nur 5 Mk 800 Mk Einkommen

Die Unruhen in Südkamernn
Die Köln Ztg meldet aus Berlin Es kann nach dem was

ſchon bekannt iſt keinem Zweifel unterliegen daß die Unruhen
unter den Eingeborenen im nordweſtlichen Teile des Konzeſſions
ebletes der Geſellſchaft Süd Kamerun auf die Art und
eiſe zurückzuführen ſind wie in dieſem Gebiete der

Kautſchukhandel betrieben wird Zurzeit ſtreiten ſich
die Vertreter der Geſellſchaft Süd Kamerun und die der Küſten
firmen darüber wer eigentlich der ſchuldige Teil iſt Aus den
gegenſeitigen ſich einander gegenüberſtehenden Behauptungen iſt
natürlich keine Klarheit zu gewinnen obwohl nicht direkt be
teiligte Kreiſe dazu neigen den größeren Teil der Schuld den
Küſtenfirmen beizumeſſen Bei dieſer Lage der Dinge iſt es mit
Freuden zu begrüßen daß die Kolonialregierung ſchon ſeit
längerer Zeit eingehende Erhebungen über die Urſachen der
Unrnhen änſtellt Wie wir erfahren hat vor einiger Zeit die
Kolonialregierung auch dem Gouverneur anheimgeſtellt mit dem
rer der Erhebungen einen richterlichen Beamten zu be

ranuen

Der IX Chriſtlich ſoziale Parteitag
in Eſſen Ruhr beſchäftigte ſich am Montag nachmittag zunächſt
mit einer Beſprechung über Kommunalpolitik

Lie Mumm empfahl ſchließlich den Ortsgruppen eine
gebührende Beachtung der Kommunalpolitik ans Herz zu legen
Darauf wurde eine Kommiſſion von ſieben Mitgliedern gewählt
die ſich eingehend mit den Fragen der Kommunalpolitik befaſſen
loll Es folgte im Anſchluß an einen Vortrag eine Auseinander
ſetzung über Mittelſtandspolitik Lie Mumm ſiellte einen
Antrag in dem es heißt Eine Beſſerung der Mittelſchichten
im Beamtentum und unter den Angeſtellten wird durch Hebung
der Kaufkraft dem gewerblichen Mittelſtande zugute kommen
R e des gewerblich tätigen Mittelſtandes fordert die

tiſtlich ſozlale Partei von der Geſetzgebung u a weitere Aus
eſtaltung der Jn nungen und Handelskammern ſowie
es Gewerbebekrates bei dem Miniſterium für Handel und

Gewerbe Befähigungsnachweis vor allem im Baugewerbe
Sicherung der Forderung der Bauhandwerker progreſſive
Umſatzſteuern keine ſieuerliche Bevorrechtung der Konſumvereine

on der Verwaltung fordert ſie keinerlei Bevorzugung der großen
Unternehmer vor den Handwerkern und Detailliſten be Ans

wette hnngen Lieferung ſowie
5 eiſterkurſe unbeſens in Hand eines geſunden Genoſſenſchafts

r rein ngenommen
oztale artkeeiner Stadt Thüringens ſtalifinden 8 eng len in

Parlamentariſches
Der ſächſiſche Landtag ſoll wie gemeldetober 20 Ollober zuſammenteten gemeldet wird am

In M Kirche und Schule
T m Mecklenburg Schwerin iſt angeordnet worden

deß auch die Gymnaſlalprofeſſoren eine Hoſuniform er
dalten ſollen Ss iſt ein dunkelblauer Frack wurlt karmoiſinroten

Aermelaufſchlägen zu der Uniſorm gehört auch ein Stichdegen
mit goldenem Griff

Heer und Flotte
Das Verordnungblatt des bayriſchen Kriegsminiſteriums

meldet Verſetzt wurde Major Graf Verridella Boſia
vom Generalſtab der 2 Diviſion zur Centralſtelle des General
ſtabes unter Kommandierung zum Preußiſchen Großen General
ſtab auf zwei Jahre und unter gleichzeitiger Beſtimmung als
außeretatsmäßiges militäriſches Mitglied des bayriſchen Senals
bei dem Reichsmilitärgericht Zur Dispoſition geſtellt wurde
Generalleutenant Frhr Barth zu Harmating der Chef
des Generalſtabes der Armee unter Verleihung des Charakters
als General der Jnfanterie Ernannt wurde zum Chef des
Generalſtabes der Armee und Jnſpekteur der Militärbildungs
Anſtalten Generalleutnant Ritter von Endres der Kom
mandeur der 2 Diviſion

Sozialdemokratiſcher Parteitag
IV Jeng 19 Sept

Bel Erſtattung des Geſchäſtsberichts führte Molkenbuhr
weiter folgendes aus

Die gegenwärtige
Fleiſchnet

iſt die Ouvertüre zu der Zollpolitik der Regierung Deutſchland
ſei ein ſo verſeuchtes Land daß weit eher das Ausland ſeineGrenzen gegen uns ſchließen könnte Durch die I rrruggen
ſind ſchon jetzt die Preiſe in die Höhe getrieben worden Man
bezweckt damit bei Jnkrafttreten des Zolltarifs zu ſagen daß
die Vertenerung nicht durch die Zölle herbeigeführt ſei Er
bitte die Reſolution zur Fleiſchnotfrage einſtimmig anzunehmen
damit der Ruf ins Land ergehe Fort mit dieſen Maßnahmen
die den großen Maſſen das wichtigſte Lebensmittel verteuern
Ans den Aeußerungen des Miniſters v Podbielski gehe die
Freunde der Agrarier darüber hervor daß es gelungen ſei die
große Maſſe des deutſchen Volkes dem Großgrundbeſitz tribut
pflichtig zu machen Von dieſer Seite ſei alſo keine Hilfe zu
erwarten Die Maßnahmen könnten nur durch den Sturm der
Arbeiterbewegung hinweggefegt werden Es ſei keine Zeit zu
verlleren Die Verhältniſſe liegen heute viel günſtiger als
damals wo die Junker verlangten daß mit dem Syſtem der
Maximalzölle gebrochen werden ſollte Wir können heute für
eine Ermäßigung der Zölle innerhalb der jetzigen Verträge
eintreten Es wird zwar ſchwer zu erfüllen ſein weil die
Regierung ſchon jetzt mit den Einnahmen aus den Ha
rechnet Aber die Bevölkerung muß durch dieſe Rechnung
der Regierung einen Strich machen Beifall Molkenbuhr
empfiehlt weiter unter Hinweis auf das

Martinſche Buch
eine Reſolution zur Auslandsfrage dartin habe zahlenmäßig
nachgewiefen daß Rußland vor dem Staatsbankerott ſtehe Aber
da kam ein anderer der kein Statiſtiker iſt Fürſt Bülow
Heiterkeit und ſchrieb in der Nordd Allg Ztg daß alles

unrichtig ſei Die durch die Empfehlung des Fürſten Bülow
wieder beruhigten Kapitaliſten können alſo weiter in Rußland
Anleihen vergeben Und dieſes Kapital dient dazu Rußland
Gelegenheit zu geben neue Schiffe und Kanonen ſich anzuſchaffen
und andererſeits dient es uns dazu unter Hinweis auf dieſe mit
deutſchem Kapital gemachten Rüſtungen Rußlands wieder unſere
neuen Rüſtungen zu begründen Sehr gut Als der Antiſemit
Graf Reventlow im Reichstage wegen der Marokkofrage
interpellierte wandte ſich Graf Bülow dagegen daß Deutſchland

die Beſcherung Die Arbeiterklaſſe hat das größte Jntereſſe

müſſen wir immer mehr zum Durchbruch bringen Wenn die
Fürſten zuſammenkommen preiſt einer die Friedensliebe des
anderen Das iſt auch der Grundton aller Thron reden
Dadurch ſucht man den Glauben zu erwecken als ob die Völker
keine größere Sehnſucht hätten als ſich gegenſeitig die Schädel
einzuſchlaggen Während man in anderen Ländern den Friedens

verboten Bei einer ſolchen Unterdrückung des freien Worts muß

befreien würde Neuerdings zeigt ſich ein Mißmut in der
Partei und jüngere Genoſſen glauben einen

Riß in der Partei
zu ſehen Es iſt nicht das erſte Mal daß gegen irgend eine
ökonomiſche Theorie geſündigt worden iſt Die Partei hat ſich
doch immer weiter entwickelt Die Leute die meinen daß etwa
eine kleine Entgleiſung die Partei zugrunde richten würde
kennen die Parteigeſchichte nicht Es gab eine Zeit wo nach
Anſicht unſeres größten Theoretikers Karl Marx die ganze
Partei verſumpft war HKHeiterkeit und dennoch haben wir
damals unter dem Sozialiſtengeſetz die Partei vorwärts gebracht
Nach dem Gegenſatz zwiſchen Laſſalleanern und Eiſenachern
kamen die Dühringianer und Antidühringianer kamen die
Optimiſten und Peſſimiſten die Reviſioniſten und Radikalen
Jetzt ſind es die ethiſchen Aeſthetiker und die ökonomiſchen
Hiſtoriker Heiterkeit Es wurde immer ein anderer Name
aber die beiden Richtungen blieben Kamen Entgleiſungen vor
ſo ſuchte man den Genoſſen friedlich auf den richtigen Weg zu
bringen Heute tut man das zwar auch aber mit unrichtigen
Mitteln Früher kam es auch einmal vor daß ein jüngerer Ge
noſſe Anſichten äußerte daß einem die Haare zu Berge ſtanden
Heiterkeit Man iſt aber dann nicht gleich aufgeſtanden und
hat ihn Rindvieh oder Schafskopf genannt ſondern man ſuchte
ihn herauszuhauen Bebel ruft Sehr wahr Nachher freilich
auf dem Heimwege nannte man ihn einen Schafskopf Heiter
keit Jch kann wohl ſagen die heutige Stänkerei iſt den Ge
noſſen längſt zuwider Sehr richtig Vorſ Singer Jch
habe den Redner ſprechen laſſen ſolange er ſich allgemein ver
breitete Jetzt wo er auf die Streitigkeiten die wir der Kom
miſſion überwieſen haben näher eingeht muß ich ihn unter
brechen Zuſtimmung Molkenbuhr beſpricht jetzt die

Gewerkſchaftsbewegung

Man Hat die Entdeckung gemacht daß die deutſchen Gewerkſchaften vor der Gefahr ſtänden in das Fahrwaſſer der eng
liſchen Trades unions zu geraten Jch glaube nicht daß dieſe Ge
fahr für die deutſchen Gewerkſchaften exiſtiert Der Arbeiter
darf nicht annehmen daß er mit ſeiner Zugehörigkeit zur Ge
werkſchaft ſeiner Pflicht genügt habe Je mehr die Gewerk
ſchaften auf ihre rein gewerkſchaftlichen Angelegenheiten ver
wieſen werden deſto nötiger iſt daß der klaſſenbewußte Ar
beiter ſich auch der Sozialdemokratie anſchließt Um unſer Ziel
u erreichen ſo ſchließt Molkenbuhr muß bei uns Einigkeit
errſchen Wenn der ernſte Wille bei uns vorhanden iſt ſo

muß die ne zum Siege gelangen Stürm an
haltender Beifall

Reichstagsabgeordneter Geriſch Berlin gab den
Kaſſenbericht

Die Geſamteinuahmen ſind gegen das Vorjahr um
102000 Mark geſtiegen die Geſamtausgaben allerdings auch
um 136 000 Mark Die vom Parteivorſtand vorgenommene
Sammlung für die Bergarbeiter ergab 277874 die
Sammknung für die ruſſiſchen Revolutionäre bis jetzt
ca 60 000 Mark Der Vorwärts warf zuſammen mit ſeiner
Buchhandlung 180000 M ab die Nordiſche Waſſerkaute warf
110000 M und der Wahre Jakob 26 000 M ab An Zinſen
r das 746597 M betragende Kapital ſchluckte die Parteikaſſe
m letzten Jahre allein 33 247 M Geriſch führte erläuternd
ans Wenn im vorigen Jahre unter den denkbar günſtigſten Ver
hältniſſen der Kaſſenabſchluß mit 60 000 M Ueberſchuß endete

ſo war die Befürchtung vorhauden daß der diesjährigeweniger gut ſein würde Dazu kam daß die Genoſſen im ehe
Jahre durch die Sammlungen für die Bergarbeilter die olz
arbeiter und die ruſſiſchen Genoſſen ſchon ſehr in Anſpruch ge
nommen waren Trotzdem iſt der Abſchluß noch beſſer wie im
Vorjahre gr Beifall Dieſer Umſtand hat ja auch den hellen
Neid der Gegner hervorgerufen Die Freie Deutſche Preſſe
widmete ihm einen Leitartikel dem man förmlich anmerkt wie
dem Schreiber das Waſſer im Munde zuſammenlief Heiter
keit Während die Leipziger und Berliner Genoſſen
ſowie die Weber im Enlengebirge große Opferwilligkeit
gezeigt haben ſeien auch dieſes Mal wieder einige Parteiorte
zu erwwähnen die ihren Verpflichtuagen nicht nachgekommen
wären Darüber brauche man ja nicht mehr zu reden weil das
durch das neue Statut geregelt werde Mit der Parteipreſſe
gehe es bis auf einen Parteiort der ſogar im Reichstag ſozigl
demokratiſch vertreten dauernd vorwärts Die Geſamtzahl der
Abonnenten beträgt 679000 der Zuwachs im letzten Jahre 50 000
Lebh Beifall
Abg Meiſter gibt den Bericht der Kontrollkommiſſion Die

Beſchwerden verſchiedener Genoſſen über Ausſchlüſſe wurden
zurückgewieſen Auch mit den Mülhauſener Vorgängen habe ſich
die Kommiſſion wieder einmal zu beſchäftigen gehabt Emmel ſei
zwar von der ſchweren Beſchuldigung des Betruges freigeſprochen
worden aber auch er hat Handlungen getan die ſeinen Aus
ſchluß aus der Kommiſſion nahelegten Zwei ſeiner Widerſacher
wurden ausgeſchloſſen Die Ausdehnung der Kaſſenarbeit die
unſer Finanzminiſter ex,ellent Heiterkeit geſchlldert hat macht
die Anſtellung eines weiteren Parteiſekretärs notwendig was
ich hiermit beantrage Ferner beantrage ich für den Geſamt
vorſtand De e Einen ſchweren Verluſt hat die Kontroll
kommiſſion durch den Tod des Genoſſen Pfarr Berlin erlitten
Der Parteitag ehrt deſſen Andenken durch Erheben von den
Sitzen Jn der

Debatte über den Geſchäftsbericht
führt Raſt Hanau aus Sein Kreis habe eine Reſolution
über das Fehlen von 39 Abgeordneten bei der Abſtimmung über
den S 1 des ruſſiſchen Handelsvertrages angenommen Mongte
lang ſeien die Arbeiler in Tätigkeit geweſen um dieſe Maß
nahmen abzuwehren und im entſcheidenden Augenblick fehlten
unſere Leute Friedrich 8 Darmſtadt vertritt das Kompromiß
der dortigen Genoſſen wodurch man die beiden Mandate gegen
den Anſturm der Nationalliberalen retten wollte Eine Taktik
die allerorten befolgt werde Adelung Mainz wendet ſich
gegen den Vorwurf im Geſchäftsbericht der den Mainzer
Genoſſen wegen des Kompromiſſes bei den Stadtverordneten
wablen gemacht ſei Der Vorwurf entſpreche der Unkenntnis der
Verhältniſſe Sie hätten den Wahlkampf durchaus prinzipiell
geführt Müller Köln will eine Zentralſtelle zur Ueber
wachung der kleinen ultramontanen Preſſe Dr Südekum
Die Erregung über die Fleiſchnot hat überall eine lebhafte
Agitation hervorgerufen Dieſe Agitation aber hat ſich faſt
ausſchließlich im liberalen Fahrwaſſer bewegt wie die wenig
prinzipielle Haltung der Berliner Stadtverordnetenfraktion gezeigt
hat Die Genoſſen müßten überall die

Kommungliſiernng der Fleiſchberſorgung
verlangen Zu den Schönheitspfläſterchen des Zolltarifs gehöre
auch der 8 13 Jn Mannheim hat ſich kürzlich eine Ober
bürgermeiſterverſammlung unter Führung des Oberbürgermeiſters
Beutler Dresden gegen den S 13 gewendet Dieſer Herr hat als
kal ſächſiſcher Geheimer Finanzrat die famoſe Entdeckung gemacht
daß ſtädtiſche Zölle weder die Konſumenten noch die Prodnuzenten
belaſten Heiterkeit Gegen dieſe Steuern aus der vierten

ſich unnötig in Abenteuer ſtürzte Ein Jahr ſpäter hatten wir Dimenſion müſſe ſich der Parteitag entſchieden wenden
Abg Eduard Bernſtein begründet ſeine Reſolution zur

daran daß gute Beziehungen zwiſchen den Völkern herrſchen Auslandsfrage und wendet ſich gegen die Nichtachtung des
Daß die Arbeiter aller Länder Gegner des Krieges an ſich ſind Reichstags an der die bürgerlichen Parteien ſchuld ſeien Ex

ſei der Ueberzeugung daß es den engliſchen Arbeitern gelingen
werde bei den nächſten Wahlen 40 bis 50 eigene Vertreter
ins Parlament zu ſenden Die Logik der Tatſachen ſpreche
dafür daß dies Sozialiſten ſeien Bruhns Kattowitz be
ſpricht den Zwiſt mit den polniſchen Genoſſen die noch zu viel
Rückſicht auf die nationalpolniſche Strömnung nähmen Zum

gedanken zum Ausdruck bringt tut unſere Regierung das gerade Schluß der Vormittagsſitzung lief vom Abg Richard Fiſcher
Gegenteil Selbſt unſerem Genoſſen Jaurès hat man das Reden Berlin eine

Reſolution zur Maifeier
ja im Auslande der Glauben erweckt werden daß eine Be ein in der die Arb 3 je wikriegung des Deutſchen Reiches es von dieſer Bedrückung o der el grue gr Die t

Mittagspauſe ein
Jn der Nachmittagsſitzung nahm die Diskuſſion über

den Geſchäſtsbericht des Vorſtands ihren Fortgang Später
folgte der Bericht der Mandatsprüfungskommiſſion ſowie dle
Debatte über die Frage des Anſchluſſes der polniſchen Sozkal
demokratie an die deutſche Sozialdemokratie Weiter wurde die
Gründung von Redner und Agitationsſchulen gefordert
Dienstag abend ſprach David in einer Volksverſammlung
über die politiſche Lage

Auskand
Die Kriſis in Nngarn

Wie das Ungariſche Telegraphen Jorreſpondenz Bureau
meldet iſt die Entſendung eines ſogenannten bomo regius in
Ausſicht genommen der als Vertrauensmann der Krone mit
den Führern der Koalition in Verhandlung tritt und die Löſung
der Kriſe vorbereitet Als Kandidaten für dieſe Miſſion werden
der frühere Finanzminiſter Lukacs der frühere Miniſter
präſident Wetterle und der gemeinſame Finanzminiſter
Burian genannt Die Deſignierung des Verktrauensmannes
ſoll Ende dieſer Woche erfolgen

Die Zigany LAlffäre
Aus Peſt wird dem B gemeldet Oberſtadthanptmann

Rudnay erklärt gegenüber der Behauptung einzelner Blätter
wonach Baron Banffy in einem an Zigany gerichteten Briefe
bloß die Ueberſetzung der Zeyſig Broſchü re als unſtatthaft
bezeichnet hätte daß dieſer Brief Banffys etwa 30 Zellen lang
und für Banffy unbedingt belaſtend ſei Nach einer ihm
vorliegenden Meldung ſei der jüngſt aus den Gerichtsaklen ver
ſchwundene Banffy BPrief angeblich in Wien dem Kaiſer vor
gelegt worden Jm Zuſammenhang damit verlautet daß
Banffy bis zur vollen Klärung der Zeyſig Affäre keine Berufung
zum Monarchen erhalten werde

Frankreich Spanien und Portugal
Das Programm der Reiſe des Präſidenten Loubet nach

Spanien und Portugal iſt der Magdeb Ztg zufolge nun
mehr endgültig feſtgeſetzt Der Präſident verläßt Paris am
22 Oktober und trifft gen nächſten Tage in Madrid ein wo
er vier Tage bleibt Am 28 Oklober begibt ſich Lonbet daun
nach Liſſabon

Numänien und Griechenland
Der griechiſche Geſandte in Bukareſt Tombazis hat

nunmehr Rumänien tatſächlich verlaſſen

Die Marokko Frage de nDas franzöſiſche Miniſterium des Aeußern ſtellt die Naricht in Abrede daß der Geſandte Dr en Revoll mitgeteilt

habe Dentſchiand beabſichtige von Marokko eine Hafen
tonzeſſion am Atlantiſchen Ozean zu erlangen

Gegenüher den Vorwürſen der franzöſiſchen Preſſe daß
Deutſchland durch ſein Verhalten eine Verſtändigung in
den Verhandlungen Marokko betreffend erſchwere ſowie der
Behauptung des Motin Deutſchland habe durchblicken kaffen



daß es einen Hafen an der marokkanlſchen Küſte beanſpruche
wird dem Pariſer Korreſpondenten der Köln Zta von zu
ſrändiger Seite verſichert doß entſprechend den r
Deutſchlands kekne Gebietserwerbungen zu beanſpruchen
von irgend welchem Anſprüche auf Häfen in den Verhandlungennicht e Rede geweſen ſei Das Wort Mogador von dem
man ſpreche ſei aus dem Munde des deutſchen en Roſen
überhaupt nicht gefallen Zu dem Vorwurf daß Deutſchland
die Verhandlungen verzögere ſei zu bemerken daß die Unter
brechung der Verhandlungen ſich durch die Abweſenheilt Rou
viers erklärt da die Verhandlungen anſcheinend auf einem
Punkle ſtehen bei dem die perſönliche Anweſenhelt des Miniſter
präſidenten wünſchenswert erſcheint

Bezüglich der in den Verhandlungen über Marokko ein
getretenen Verlangſamung erklärte Dr Roſen einem Redakteur
des des Debats Es handelt ſich darum die zukünf
tigen Verhältniſſe zu regeln ohne daß irgend eine Zweldeutig
der ein Mißverſtändnis möglich iſt Unter ſolchen Um

ſtänden
überlegen und es iſt beſſer das Einvernehmen um einige
Stunden zu verzögern als ein hinkendes Abkommen zu
improviſieren das eine Quelle für künftige Zwiſtig
keiten ſein würde anſtatt eine endgültige Bürgſchaft des
riedens zu ſein Wir ſuchen ein billiges für beide
änder ehren volles Abkommen zu erreichen das ihre

natürlichen gegenſeitigen Jntereſſen reflektieren und ihre ge
rechtfertigte Eigenliebe nicht verletzen ſoll ein dauerhaftes keine

intergedanken zulaſſendes Abkommen Man überhaſtet keine
öſung wenn es ſich um ſo ernſte Fragen im Leben zweier

großen Völker handelt
Dem Temps zufolge ſind die aus Anlaß der Verhandlungen

über die Marokkoangelegenheit aus Tanger verkangten
Auskünfte die geſtern in Paris eintreffen ſollten fin an
zieller Art

Der neue Hänptling der Baſutos
Das Reuterſche Bureau meldet aus Maſeru Lerothodis

älteſter Sohn Letſie iſt einſtimmig zum oberſten Häuptling
im Vaſutolande ausgerufen worden

Aufſtand in Columbia
Nach einer bisher noch unbeſtätigten Depeſche aus Panama

hat am 8 d M in Bogota Präſident Reye ſich zum
Diktator erklärt und die Mitglieder des oberſten Gerichts
hofes gefangen geſetzt Der Pöbel griff ſeinen Palaſt an Die
Truppen gaben Feuer und töteten und verwundeten viele
eben Jn Antlioquia und Santander ſind Empörungen aus
gebrochen

Venezuelag

Der franzöſiſche Geſandte in Caracas hat gegen
die Schließung der franzöſiſchen Telegraphenſtation und die
Ausweiſung des Direktors der Geſellſchaft Proteſt erhoben

Provinzialnachrichten
Langenſalza 19 Sept Zur Teufelsbeſchwörungs

angelegenbeit werden noch weitere Einzelheiten bekannt
Zur Wiedererlangung eines Teiles der dem Teufel dargebrachten
Opfer in Gold wurde den betrogenen Vogtſchen Eheleuten in
Nägelſtädt angeblich folgendes vorgeredet Eine nächtliche Kahn
fahrt auf der Unſtrut nach einer geheimnisvollen verſchloſſenen
Bucht des Fluſſes würde zum Ziele ſühren Dort würde in
der Geiſterſtunde aus dem ſich teilenden Waſſer der Heiland er
ſcheinen und den ganzen Goldſchatz wieder in ihre Hände legen
Nach längerer qualvoller Ueberlegung lehnten die Leute jedoch
die Kahnfahrt ab vielleicht zu ihrem Glück denn wer weiß
was man mit ihnen vorhatte nachdem ſie einzuſehen begannen
daß man ſie um ihr ganzes Vermögen betrogen hatte

Stendal 20 Sept Verbrüht Jn Schelldorf war
die Frau des Schiffers Preis in ihrer Küche mit Waſchen be
ſchäſtigt während ihr 6jähriger Sohn dort herumſpielte Dabei
kleiterte der Junge auf den zugedeckten Waſchkeſſel in dem ſich
kochendes Waſſer befand Der Deckel rutſchte ab und der Junge
fiel in das heiße Waſſer und trug ſo ſchwere Brandwunden
davon daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird

Tüben 20 Sept Das Gehalt unſeres Bürger
meiſters iſt durch die ſtädtiſchen Behörden derart erhöht
worden daß er künftig ein feſtes penſionsfähiges Einkommen
von 3000 M bezieht Kämmerer und Sparkaſſenrendant be
ziehen je 2400 M

Kloſtermansfeld 20 Sept Die Gemeindevertretung
beſchloß die Errichtung einer gewerblichen Fortbildungsſchule
mit obligatoriſchem Beſuch

Helbra 20 Sept Der Vegräbnisverein für ge
werkſchaftliche Arbeiter und Beamte iſt bereits auf
eine Mitgliederzahl von 900 angewachſen Der Mitglieder
beitrag beträgt 60 Pf pro Jahr

Vallenſtedt 20 Sept Eine ſchwere Kataſtrophe
drohte am Sonnabend einem Fuhrwerk auf der von allen Fuhr
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Grösstes Sperial Dtablissement

für Celnsten

kann man die zu treffende Entſcheidung nicht genug

lenken wegen ihres ſiarken Gefälles
vom Gartenbauſe oberhalb Pansfelde
dorf führt
elnem Pferde
entgegen Das Pferd ſchente und r umzukehren

9ctürgitten Spann J
i elketal na eisEinem zu Tal fahrenden Radfahrer kam ein mit

beſpanntes von einer Frau gelenktes Geſpann
wobei

chung zu bewegte und
Seite gähnenden Abgrund

entfernt war Der Radfahrer bremſie ſoſort ſtürzte aber
infolgedeſſen mit dem Rade üm ohne jedoch Schaden zu nehmen
Er erhob ſich ſofort wieder eilte auf das Pferd zu fiel ihm in
die Zügel und riß es nach vorn Damit war das Geſpann ge
rettet Hätte ſich das Pferd nur noch wenige Schritte nach
rückwärts bewegt ſo wäre der Abſilurz in die Tiefe erfolgt

Jena 20 Sept Zu dem Selbſtword eines Dienſt
mädchen s, das ſich in der Sonntagnacht von einem Zuge der
Saalbahn überfahren ließ berichtet man weiter Das 2i jährige
Mädchen hatte mit einem Jnſtallateur ein Llebesverhältnis an
geknüpft das nicht ohne Folgen bleiben ſollte Vor einigen

agen reiſte der Liebhaber auf kurze Zeit in ſeine Heimat nach
Wurzeu Während ſeiner Abweſenheit mußte das Dienſtmädchen
die niederſchmetternde Erfahrung machen daß der Jnſtallateur
verheiratet und auch ſchon Vater eines Kindes iſt Das nahm
ſich das Mädchen dermaßen zu Herzen daß es äußerte frei
willig aus dem Leben ſcheſden zu wollen Nach einem Abſchied
von ihrer in Wenigenjena wohnenden jüngeren Schweſter die zu
ſpät die Lebensmüde von ihrem Vorhaben abzubringen ſuchte
brachte das Mädchen auch ſeinen Entſchluß zur Ausführung Es
ließ ſich auf der Jnſel von einem Eiſenbahnzug überfahren der
ihr erſt die linke Hand dann den Kopf vom Rumpfe trennte und
dieſen dann auf die Seite ſchleuderte Die Leichentelle wurden
noch in der Nacht von einem Streckenwärter aufgefunden

Weimar 20 Sept Ein eigentümlicher Todes
fall kam dieſer Tage hier vor Einem Bierverleger in
Ehrlingsdorf war durch ein Faß der Daumen gequetſcht worden

Er ging zu einem Arzt und dieſer legte ihm einen Verband an
mit der Weiſung den Verband nicht zu löſen falls der Finger
nicht anfange zu ſchmerzen Als eines Abends der Bierverleger
übrigens ein ſonſt noch ſehr geſunder und rüſtiger Mann im
Alter von 52 Jahren daheim bei ſeiner Mahlzeit ſaß bekam er
plötzlich krampfhafte Zuckungen beſonders im Geſicht die in
verhinderten weiter zu eſſen Seine beſtürzten Angehörigen
vermuteten ſofort einen Zuſammenhang mit dem gequetſchten
Daumen und nach Löſung des Verbandes ergab ſich daß der
Finger brandig war Es wurden ſogleich Schritte zur
Ueberſiedelung des Kranken in das Sophienhaus zu Weimar
J aber es gab keine Rettung mehr er iſt im Starrkrampf
geſtorben

Pößneck 20 Sept Einen Schädelbruch erlitt Sonntag
nacht in einer Reſtauration der 62 Jahre alte Handarbeiter
Karl Glaſer der dort die Treppe herabſtürzte Er wurde ſofort
ins Krankenhaus gebracht woſelbſt er am Abend ſtarb

Greiz 19 Sept Der Bund thüringiſcher Tier
ſchutzvereine hielt geſtern hier ſeine achte Verſammlung
unter Vorſitz des Rektors Pfeiffer Weißenfels ab Der Bund
zählt jetzt 2800 Mitglieder in den ihm zugehörigen Zweigvereinen
Arnſtadt Apolda Eiſenach Erfurt Gera Greiz Gotha Halle
Jena Jlmenau Langenſalza Weimar und Weißenfels Man
beriet über Mißſtände bei Viehtransporten auf Eiſenbahnen
den Verſand von Singvögeln die Verhandlungen der neunten
Verſammlung der Tierſchutzvereine des Deutſchen Reiches in
Leipzig c Die Verſammlung erklärte ſich dafür daß alle
Schlachttiere ansnahmslos vor der Blutentziehung betäubt werden
ſollen Rektor Auerbach Gera ſprach über Auſgaben des Tier
ſchutzes Direktor Stoll Eiſenach über Tier und Pflanzenſchutz
im Lichte Schillerſcher Dichtungen Den Verhandlungen wohnte
Regiernngsrat Cammann aus Greiz bei Der bisherige Vor
ſitzende Rektor Pfeifer Weißenfels wurde wieder gewählt ſo daß
Weißenfels auch im nächſten Jahre Vorort iſt Dem Fürſt
regenten wurde ein Huldigungstelegramm geſandt das herzliche
Erwiderung fand

Markrauſtädt 20 Sebt Eine verhängnisvolle
Verwechſelungl hätte hier leicht ein größeres Unglück herbei
führen können Ein Kauſmann beſtellte bei einer Leipziger
Firma ein Faß Pelrolenm erhielt aber irrtümlicherweiſe ein Faß
Ligroin und verkaufte auch die Flüſſigkeit die an Geruch dem
Petroleum vollſtändig gleicht Erſt nach Umſatz eines halben
Faſſes fiel ihm die hellere Farbe auf und nach Unterſuchung des
ſpezifiſchen Gewichtes und einer Probe an Feitgehalt ſtellte ſich
der Jrrtum heraus Jn einer Familie explodierten zwei Lampen
ohne zum Glücke feuergefährliche Gegenſtände in Brand zu ſetzen
Eine Hausfrau verbrannte ſich bei ebenfalls erfolgter Exploſion
nicht unbedentend beide Hände ſodaß ſie ärztliche Hilfe in Anſpruch
nehmen mußte und in einer anderen Familie wurde die Exploſion
nur dadurch rechtzeitig verhindert daß die Lampe gerade noch
ausgelöſcht wurde als das obenaufſchwimmende Petroleum ver
zehrt und nunmehr die untere hellere Flüſſigkeit die Flamme
nähren ſollte

O Leipzig 20 Sept Unvorſichtigkeit beim Feunſter
reinigen hat ſchon ſo oſt ſchreckliche Todesſtürze von Dienſt

der Wagen ſich rückwäris nach der Bö
nur noch wenige Meter von dem zur

boten herbeigeführt Aber alle Warnungen der

ſowie der Preſſe u bisher erfolgios geblieben etzt iſt ein
Foeh ſelber ſchwer verunglückt als ſie dem Mädchen bein
Fenſterputzen behilſlich ſein wollte Die Gattin des Rechts
anwalts Beck in der Plauenſchen Straße trat mit dem eine
Fr5 auf das Fenſterſims verfehlte aber beim Zugreifen de

enſterrahmen und ſtürzte in einem Schwindelanfall ans den
dritten Stock in den Hof hinunterund änßere Verleger binunter Sie erlitt ſchwere inner
e

mvermiſchtes
Der Kaiſer und das Homburger Denkmal für Kaiſer

Bei der Enthüllung des Denkmals für Wilhelm
v d H blieb der Kaiſer wider alles Erwarten in ſeinen Zelte
ohne das Denkmal in der Nähe zu beſichtigen Wieſo das kam
darüber erzählt man ſich nach der zfrit Ztg folgendes Der
Lalſer wollte das Zelt ſchon verläſſen als ſein Blick auf die
Jnſchriſt des DenkmalSockels fiel Er lgs ſintle und trat
zurück Die Jnſchrift lautet nämlich Wildelm Die Hom

hatten nur die Rückſeite des Sockels mit der Jnſchrift
geſchmückt Dem großen KaiStadt Homburg aroßen Kaiſer in Liebe und Dankbarkeit die

Ein brennender Eiſenbahnwagen verurſachte am Montag
nachmittag auf der Strecke zwiſchen Rixdorf und Tempelhof be
Berlin eine Verkehrsſtörung Jn einem nach Tempelhof
fahrenden Güterzuge befand ſich eine aus Königsberg i Pr
ſtammende mit einem Möbelwagen beigdene Lore bei welcher
plötzlich die Flammen bis an den Möbelwagen emporloderten
Zu wenigen Minuten ſtand die ganze Ladung in Flammen

as Feuer fand an den Möbelſtücken ſowie in einem nicht
unbedeutenden Vorrat an Seldenſtoffen reichlich Nahrung ſo daß
als der Brand entdeckt wurde von der wertvollen Ladnng nichts
mehr zu retten war Um eine weitere Ausdehnung des Feuers
zu verhindern mußte der Waggon auf der Strecke ausrangiert
werden Der durch den Brand angerichtete Schaden dürſte ſich
auf etwa 40,000 M beziffern Der Eigentümer des Meublements
hatte in einem Schreibliſchfache eine Anzahl Wertpapiere ſtecken
laſſen die auch ein Raub der Flammen geworden ſind

Unter dem Verdacht des Giftmordes an ſeiner Geliebten der
Buchhalterin Martha Poltz die von ihren heimkehrenden Eltern
tot im Bette aufgefunden wurde iſt in Berlin der Schloſſer
Max Gundermann verhaftet worden

Die Cholera Der Staatsanzeiger ſchreibt Vom 18 bis
19 Sept mittags wurden im preußiſchen Staate 7 cholera
verdächtige Erkrankungen amtlich gemeldet davon je zwei in den
Kreiſen Marienburg und Filehne je eine in den Kreiſen Flatow
Friedeberg i A Neumark und d Von den früher ge
meldeten choleraverdächtigen Erkra lungen wurde eine in
Margonin Kreis Kolmar nicht als Cholera feſtgeſtellt Die
Geſamtzahl der Cholerafälle betri,t bis jetzt 208 Er
krankungen wovon 75 tödlich endigten

Totgetreten Gelegentlich ber Vorübung zur großen Parade
bei Urmitz iſt wie aus Koblenz gemeldet wird ein Landmann
Vater mehrerer Kinder von einem Offizierspferde das ſcheu
geworden war und umherlief totgetreten worden Vor einigen
Tagen fand zur Feſtſtellung der Todesurſache die militärgericht
liche Sektion der Leiche ſtalt

Ueber die Havarie des Llohddampfers Bremen iſt bis jeht
folgendes bekannt geworden Ein Flügel einer Schraube brach
ab und geriet in die zweite Schraube wodurch eine Schrauben
welle brach und beide Schrauben unbrauchbar wurden Von
den Poſſagieren und der Beſatzung iſt niemand verletzt worden

Das Erdbeben in Süditalien Jn Monteleone ſind Ausſchüſſe
aus Mailand und Piemont eingetroffen um Lebensmittel und
Gebrauchsgegenſtände für die durch das Erdbeben Geſchädigten
zu verteilen Auch der Präſident der Geſellſchaft vom Roten
Krenz Senator Taverna iſt angekommen Miniſter der öffent
lichen Axbeiten Fexraxis hat die Nacht in ſeinem Waggon aufdem Bahnhof in Paola zugebracht und beſuchte am Morgen die
Stadt in welcher viele Häuſer beſchädigt aber nur wenige zers
ſtört ſind Die Einwohner ſchlafen am Meere im Freien

Leitung Otto Sonne
Veranlwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch ſür den
Handelsteil J Dr Arthur Ploch für den Jnſeratenſeil Carl

Druck und Verlag von Otto HendelRomacker Sänmillich inHalle a S

ObermeyersKopf U Bartschuppen Herba Seite
Die mir von meinem Arzte empfohl Obermeyers Herba Seife zur Beseitig

der lästigen Schuppen im Kopfhaar u Barte tatrausserord Wirkung u be
seitigte diese nach wenigen Tagen Alfred Pflanzer München

Hausfrauen

h Grösstes Spezial Etablissement fürDamen Konfek
z h i a Apoth Drog u Parf p St 50 Pfg u IMk Obermever Co Hanau
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unck Kinder e Konfektion am PlatzeDamenputz
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am Platze
Carnierte Damen Hüto

Pariser Modell Hüto

Wiener Reiso Ilüte
Aparto Backfsehrllüte

Chico Mädchen Hüte

Kostümrock

Kostümrock

Kostümrock

Paletot

Paletot

Paletot

meliertemaus sechwarz grau emit Bori 75Fantasiestoff 5teilig
tenbesatz
fussfrei aus Chevyiot Tuch 00

schwarz und marine mit auf
gesetzter Tasche u Stepperei
aus prima Tuech Cheviot fuss 350
frei 7teilig mit ausspringen
den Falten und Knopfgarnitur
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500

6

halblanges Fagon aus prima Cheviot
mit doutache Garnierung
Sacco Fagon aus prima Double mit
Mohairlitzen Garnierung
aus modernem Fantasiestoff engl Ge
scohmack mit angewebtem Futter prima
Verarbeitung

Kostüm

Kostüm

Kostüm

aus kariertem Kostüm Stoff engl Ge
schmack mit langem anschliessenden
Paletot
aus Kariertom Farbe in Farbe gehal
tenem Kostüm Stofk mit Paletot
elegantes Fagon
aus marineblauem Cheviot Tueh langem
ansechliess Paletot mit Sammet Kragen
und Manschetten
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18

21

95aus gutem Velour in mittlen und dunklenBluse
Fantasiemustern

Bluse aus prima Velour in neuen Sehotten mit
Börtchen und Goldknöpfehen garniert

Bluge aus extra schwerem Sammet Velour mo 2
derne Verarbeitung neueste Farben

Neuheiten in Knaben u Mädchen Mützen
Kopfshawls Theater Kapotten PVichus

Echarpes Schleifen und Jabots
Aparte Neuheiten in Schleiern Damen

Regattes Krawatten Bändern Gürteln
Handschuhen Pelz und Feder Stola

und Kragen

bkSchattehe

V Sämmtliche Genres sind bis zur hochelegantesten Art vorrätüg Bl

l J Lewin
X IIaue a S Mark 2 u 3



Geschaſfts Eréöffnensg
Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige dass ich Donnerstag den 21 September

G Steinstrasse 74 Café Bauer ein
Spezialgeschät für feinten und mittleren Damenput
eröffne

Modell Ausstellung vornehmer Damen und Kinderhüte
Pariser Genre

Englische und Wiener Hüte in allen Preislagen Modernisierung von Hüten nach Originalen
Mit der Bitte meinem Unternehmen ein gütiges Wohlwollen entgegenzubringen zeichne

Hochachtungsvoll und ergebenst
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Ziehung 27 30 September in r Sn Wohlfahrts Lose à 3 30 Pf z er

r 75000 50000 25000
Alle Gewinne bar ohne Abzang zahlbar

empfiehlt das Bankgeschüäft

Lud Müller G0o
G Telegr Glücksmülter G
zu Bruchleidenden

empfehle meine beliebten Tag und Nacht tragbaren

Gürtelbruchbänder ohne Fedoern
eib und Vorfallbinden Geradehalter Gummiſtrümpfe ufw Zahlreiche
nerkennungsſchreiben Mein langjähriger erfahrener Vertreter iſt wieder

z in r a S Sonnabend 23 Sept 4 Hoteladt Vernvurg Franckeſtraße
T Bogiseh Vaudagenfabrik Stuttgart Ludwigſtr

Genehmigt in ganz Preussen

ihiingeenon 9 10 Oktober
Metzer Dombau

Geld Lotterie
S 199809 Lose107905 Geldgew

insgesamt

337 809 ar
Hauptgewinne Hark

III

3 P PC P
G GS u w m 5 w ewelche in zwei Ziehungen am à S

149 u 10 Okt u 30 u 31 Okte d J zur Aus losung gelangen

an Le e rS 6 Jn nlhe B 50 E SJ für beide Ziehnngen gültig
Porto und Liste 40 Pfg extra e

versendet General Debitc e zA Molling Uannover
a a erkaufsstellen sind dureh e e
e lakate kenntlic ger maelht

n h e verhiſigt wrheezge m ereinfacht g e

Chauffeur Kurse
Technikum Altenburg Sachsen Altenburge Theoretiſche u prakt Ausbildung von Automobillenkern Abgekürzte

S Herrenkurſe Programm koſtenfrei Tüchtige Chauffenre werden

e ch

t n e ews ſ S jede Gasglühlicht Beleuchtungsanlage Der Auerglüh Se R J strumpf Degea ist nur echt zu haben bei den Gas S u e entaeAborn Mabag Nußb bhell in an einfagcher und feiner I anstalten sowie allen Installations und einschlägigen S ein Beweis d e ganz Vor
Ansführnng zu villigſten Preiſen Geschäften welche durch unser Plakat mit dem roten i

Auer Löwen kenntlich sind
Deutsehe Gasglühticht Aktiengeseilsehaft
Auergesellschaft BERLIN SW 13 Alte Jakohstr 139
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Convolicierte Ialleche Plännerychalt e
empfiehlt ihre anerkannt heizkräftigſten

Alt Zscherbener

8 Se
Nußbanm und Eiche in einfacher und ſchwerer

Ansführnung ſehr preiswert

S n eEiche Nußb Rüſter in allen modernen Formen mit
Reform Matratzen zu ganz billigen Preiſen

EEeFen ZiAä mmer
Nußbanm Eiche in jeder Farbe geräuchert

Foderme Edüüchlaena
in allen Preislagen

Srose a Lager einzelner Möbel
in einfacher nnd beſſerer Ausführung zu

äußerſt billigen Preiſen

Schaible möbelfobrib

lagazine Gr Märkerſtraße 26 u 2
am Ratskeller

Katalog gratis und frankoe G Frauendorf Drdrior Dnenhoh
HEiNRiCH LANZ MANMHE Iapeten ar e Bolen hönen VBlimenlohl

billig abzugeben7 S o in allen Preis ſtändiger Eeißcdampf am canen Be tet Ernst Hotfwannbestens bewährt Rester werden zu den Stand am MarktAparte a minimaglſten gegenüber Richard DreNeuheiten Preiſen abgegeben der Firmo
Saat WeizenJ Hall Verſicher Megen n Saat ger

e J

G un wie ſe
Transporkableß ſelfe ern gen

von 40 250 Ltr Juhalt
empfiehlt billigſt

Wilh Heckert Gr Ulrichſtr8 Kohlenpr esssteine h
Größte Auswahl am Plabke

Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
als vorzügliches Heizmaterial für den Hausbedarf

h

Kohlen Expedition Mansfelder Str 21 Ferurnf 63 Feld I Kleinbahnen

Georg Otto Schneider
vriszin Entrisſcher Str

en Tel

Ehe

in Konstruktion Ausführung Setriebssicherheit
und Brenn materialien Verbrauch

Johannes Heyer Goetbeſtr II n nd r erteagrelch a Zir
B Vertilanng v Ungeziefer unter Garanlie de cSanddrat Zdryſe Ontsverwalkung

Zablnug uach Erfolg nerfürt
Filials Berlin W Friedrichstraße 186
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